
› 53 Plätze in der vollstationäre Pflege
› 31 Einzel- und 11 Doppelzimmer, 2 Wohnbereiche
› 60 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
› �vollstationäre Pflege, Kurzzeit- und  

Verhinderungspflege
› Terrasse und Garten
› hauseigene Parkanlage 
› WLAN zur kostenfreien Nutzung
› Frisör im Haus
› eigene Wäscherei
› hauseigene Küche
› Bewohnerbeirat
› bei Bedarf Zwischen- und Spätmahlzeiten
› Zertifikat „PAF – Pflegebedürftige AKTIV fördern“
› eröffnet 2008
› Ausbildungsbetrieb
› �ausführliche Beratung und Hilfe für Pflege- 

bedürftige und Angehörige

Daten und Fakten
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Pflege & Wohnen 

WALDSIEDLUNG 
Dessau-Roßlau
Dauerpflege
Kurzzeitpflege
Verhinderungspflege

Wir sind avendi!
Pflege und Betreuung für Menschen, die im Alltag auf 
Unterstützung angewiesen sind. Liebevoll, zugewandt 
und professionell. Mit Mitarbeitenden, die wir voller Stolz 
unser a-Team nennen. Das ist avendi. Wir pflegen mit 
Freude und Liebe zum Beruf. Wir kennen unsere Verant-
wortung, hören zu und lernen.

avendi unterhält als Seniorendienstleister voll- und teil-
stationäre Pflegeeinrichtungen, Service-Wohnanlagen und 
ambulante Pflegedienste. Wir sind ein privater Betreiber 
mit Sitz in Mannheim und gehören als hundertprozen-
tige Tochter zur DIRINGER & S CHEIDEL-Unternehmens-
gruppe.

avendi Senioren Service 

  www.avendi.de

Pflege & Wohnen WALDSIEDLUNG
Pfaffendorfer Straße 12 |  06847 Dessau-Roßlau 
Telefon 0340 50258-000 |   Fax 0340 50258-099
E-Mail waldsiedlung@dus.de
www.avendi.de

Angela Zinke 
Heim- und Verwaltungsleitung



Die WALDSIEDLUNG bietet ein Zuhause 
zum Wohlfühlen.

Hier werde ich 
wertgeschätzt!
Pflege & Wohnen  
WALDSIEDLUNG

Die avendi-Einrichtung WALDSIEDLUNG in Dessau-Roßlau 
bietet 53 Pflegeplätze. 2008 wurde die einladende Wohn-
anlage auf dem ehemaligen Kasernengelände im Ortsteil 
Kochstedt eröffnet. Umgeben ist die WALDSIEDLUNG von 
einer großzügigen Grünanlage mit altem Baumbestand.  
In unmittelbarer Nachbarschaft liegt der Heideplatz, wo 
unter anderem eine Bäckerei und ein Blumengeschäft zu 
finden sind.

Rundum versorgt
In der WALDSIEDLUNG versorgt das Team Pflegebe- 
dürftige der Pflegegrade 2 bis 5. Das Angebot umfasst  
die Gestaltung des Alltags für Personen, die beispiels- 
weise mit Einschränkungen der Mobilität oder der  
kommunikativen und kognitiven Fähigkeiten leben.  
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Pflege und des 
Sozialen Dienstes beraten, leiten an oder übernehmen 
Aufgaben der Selbstversorgung und unterstützen bei 
der Auseinandersetzung mit den Anforderungen durch 
Krankheiten. 

Vertrautes Miteinander
Alles dreht sich in der WALDSIEDLUNG um die Bedürfnisse 
der Menschen, die hier leben. Die Bewohnerinnen und 
Bewohner erleben mit dem Team einen Alltag, der vom 
Miteinander geprägt ist. Schnell werden so Beziehungen 
zueinander aufgebaut, vertraut große und kleine Krisen 
gemeinsam gemeistert. 

Die beiden Wohnbereiche mit den klangvollen, heimatbe-
zogenen Namen „Mosigkauer Heide“ und „Fürst Leopold“ 
sind hell und freundlich gestaltet. Die großzügigen Einzel- 

und Doppelzimmer bieten Raum für eigene Möbel und 
individuelle Gestaltung. So haben viele Seniorinnen und 
Senioren ihre Zimmer durch persönliche und liebge-
wonnene Dinge in gemütliche Wohnräume verwandelt.

Der Alltag ist bunt
Das gemütlich gestaltete Foyer, die kleinen Küchen 
der Wohnbereiche und ein Therapieraum, der von den 
Bewohnerinnen und Bewohnern auch gern für private 
Familienfeiern genutzt werden darf, laden in der 
WALDSIEDLUNG zum Verweilen und Beisammensein 
ein. An schönen Tagen lässt sich auf der angrenzenden 
Sonnen-Terrasse frische Luft genießen.  

Der Alltag ist bunt und abwechslungsreich: Das Team 
vom Sozialen Dienst lässt sich allerhand einfallen. 
Kunst und Kultur wechseln sich ab mit munteren  
kleinen Runden, in denen gespielt und gelesen wird. 
Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter halten stets 
Augen und Ohren offen und unterstützen die Pflege- 
bedürftigen, wo sie nur können.

Viele Bewohnerinnen und Bewohner genießen Ausflüge an der frischen Luft.

„WIR STEHEN UNSEREN 
BEWOHNERINNEN UND 

BEWOHNERN MIT  
OFFENEN OHREN ZUR  

SEITE UND UNTER- 
STÜTZEN SIE, WO WIR 

KÖNNEN.”
Heimleiterin Angela Zinke


